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steuerte Bildung von virtuellen Gruppen

(›Communities‹) zu bestimmten Fragen

oder Aufgaben« (Hardwig et al. 2021: 113).

Allen Teams und Gruppen ist eines

gemeinsam: virtuelle Lebenswelten in

ihrer Komplexität und facettenreich be-

forschen. Dabei zeichnen sich die dazu-

gehörigen Arbeitspraktiken selbst durch

Virtualität aus. Sie sind gewissermaßen

im »Bereich des Kontingenten« (Esposito

1998: 269) zu erkennen. In den Formaten

und vielfältigen Anfängen zeigen sich die

potenziellen Möglichkeiten des zukünfti-

gen, gemeinsamen Arbeitens als konkrete

Bestandteile, die von den ECF Mitglie-

dern ausgestaltet werden. So zeigt sich

– mit Gilles Deleuze ausgedrückt: »Jedes

Aktuelle umgibt sich mit einem Nebel von

virtuellen Bildern« (Deleuze 2007: 249);

wobei das Aktuelle als die stetigen An-

fänge im Sinne des Zusammenkommens

und die virtuellen Bilder als die Formen

des möglichen Zusammenbleibens und

Zusammenarbeitens begriffen werden

können.
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Abb. 1–6: Rhythmische Studie über zwei

Schlagbohrer zur Grundsanierung der Nach-

barwohnung während des Lockdowns im

Homeoffice mit Kleinkind beim Versuch des

Verfassens einer Qualifikationsarbeit.

Archive, virtuelle

Philipp Künzel, Carmen Reidelbach,

Alex Schmiedel

Das Archiv geht zwar etymologisch auf das

Griechische ἀρχεῖον als dem räumlichen

Sitz des städtischen Verwaltungsorgans

zurück. Doch auch Jacques Derrida, der

diese sprachlichen Wurzeln zu Beginn

seines Aufsatzes Archive Fever hervorhebt,

bemerkt, dass das Archiv im Kern nicht an

einen Raum gebunden sein kann, sondern

nur an die Praxis des Zusammensam-

melns von Zeichen (vgl. Derrida 1995: 9f.).

Werden Archive auf diese Weise als Kom-

plexe von Praktiken gedacht, die sich der

Auswahl und Bündelung sowie der Kura-

tion und Ordnung von Zeichen widmen,

lässt sich das Archiv, so wollen wir darle-

gen, als eine virtuelle Instanz verstehen,

die mit dem Zielbild der Vollständigkeit,

Wertigkeit und Permanenz die Praktiken

strukturiert, in ihren situativen Aktuali-

sierungen jedoch vielgestaltig und dyna-

misch auftritt. Der Zusammenhang von
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